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DieForderungenderStrassenbahner.DerFreieGewerkschaftsverbandhataufWunsc!
derFahrbedienstetenderstädtischenStrassenbahnenderStrassenbahndircktion
ForderungennacheinerAenderungdesbisherigenLohnsystemesundnachBesser¬
stellungdesPersonalesüberreicht .DieVerhandlungenüberdieseForderungenha¬
benheuteMontagum10Uhrvormittagin derStrassenbahndircktioninAnvesen¬
heitdesStadtratesfürdiestüdtischenUnternehmungenVizebürgermeisterEmmer-¬
lingunddesPersonalreferentenStadtratSpeiserbegonnen.Strassenbahndircktor
IngenieurSpunglergabdieErklürungab ,dassdasUnternehmen,wiejabekanntsei ,
sichin einerschrungünstigenLagebefinde .SchonausfrüherenJahrenseiein
Betriebsdefizitvorhanden.AuchdasJahr1928hatmiteinemFehlbetragabgeschlos
sen,wobeikeineVorsorgefürdieunerlässlichnotwendigenWertabschreibungener¬
folgenkonnte . DieDirektionmussaufdemStandpunktstehen ,dassdurchinnere
ReformenimStrassenbahnbetriebderBetriebsoweitalsmöglichfinanziellin
Ordnunggebrachtwerde,umderBevölkerungjedenichtunerlässlichnotwendige
HinaufsetzungderTarifezuersparen.ZugestündnissekönntendahernurimRahmen
derdurchdieinAussichtzunehmendenReformenerzieltenErfolgegemachtwerder
DieVertreterderAngestelltennahmenvondieserErklürungKenntnisundspracher
ihreBereitwilligkeitzurErörterungderReformvorschlägederDircktionaus ,wo¬
beisienocheinmalaufdieNotwendigkeiteinerErhöhungderBezügeverwiesen:
DieVerhandlungenwerdenindiesemSinnefortgesctzt.Siewerdennatürlicheinen
längerenZeitraumin Anspruchnehmen.
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Di LohnbewegungimBraunkchlerbergbauNoufeld.JenerTeildosBraunkohlenberg-¬
Werkesder GumeindeWicnder auf dem . bietder burgenlündischenGemeindeNou-¬fold liegt,bereitet der BergwerksdircktionausserordentlicheSchwierigkeiten.ie Bergbchördehat für dasWorkauf Antragder nahegelegenenJutespinnereiherungsbauten in Au sicht genommen ,derer Kosten an sich unerträglich sind
unddenPreis der in NoufaldgefördertenKchleauf eine unmöglicheHöhebrin¬2en würden .Ausserdemist die FörderungsmöglachkeitimNoufelderTeilbetriebast ganz erschöpft ,so dass die Kosten der Sicherungsbauten für eine ganzkur¬
Betriebszeit aufgewandetwerdenmüssten .Die Bergarksdirektion hatdaher
en Arbeitern die Schliessung des Naufelder Betriebes ankündigen müssen ,wäh¬
and der viel grössere undergiebigers Betrieb in Zillingdorfweitergeführt
erden soll . Diebegreiflicherweise Russerst erregte Belegschaft vonNoufeldat sich an den amtsführenden Stadtrat für die Betriobe der Stadt WienVizebür¬ermeister Emmerin mit demErsuchen gewendet ,ihr in dieser schwierigenLage
hilflich zu . in .WizebürgermeisterEmmerlinghat vorfügt ,dassder Bütricbinufold noch einige Zeit auf
gen Gewerkschaftund mit den Vertrauensmönnernder BelegschaftVerhandlun¬n eingslitet werden .Houte Montag hat i
er die angkündigt Btriebseinstollun
auensmnner werden über di Verfüun de

chton .

frocht erhalten worde und inzwischen mit der zust
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